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Schulnachrichten vom 24. Juli 2018  
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
heute erhalten Sie meinen letzten Elternbrief vor den 
Sommerferien und überhaupt. Natürlich möchte ich Ihnen auch 
noch die eine oder andere Information aus unserem schulischen 
Alltag geben. 
 
Aber zuallererst: 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
ich möchte Ihnen von Herzen Danke sagen  

- für das Vertrauen, das Sie mir in den vergangenen Jahren sowohl als 
Lehrerin als auch als Schulleiterin entgegengebracht haben  

- für die vielen guten Gespräche  

- für unsere gemeinsamen Anstrengungen zum Wohl unserer Jugendlichen 

- für Ihre gute erzieherische Arbeit 
 
Bleiben Sie unserer Schule verbunden, bringen Sie der neuen Schulleiterin 
genauso viel Akzeptanz und Hilfsbereitschaft entgegen, wie Sie es bei mir getan 
haben. 

Danke für alles! 
Ihre Monika Kienzle 

 
 
 

Abschlussprüfungen und Abschlussfeier 
Unsere Abschlussklassen WRS 9 und RS 10 haben sich nach ihren – teilweise 
anstrengenden Prüfungen – von der Schule verabschiedet. Etwas mehr als 500 
Gäste erlebten in der Donauhalle in Immendingen eine festlich gestaltete und 
fröhliche Abschlussfeier. 
Die Jugendlichen verabschiedeten sich neben anderen Programmpunkten mit einem 
wunderbaren Feuerwerk. 
Wir freuen uns, dass sie nun ihre berufliche Zukunft beginnen können. 
 

 
 
Email:  poststelle@reischach-rswrs.schule.bwl.de 
Internet : www.reischachschule.de 

An die Eltern und Erziehungsberechtigten 
unserer Schülerinnen und Schüler 

mailto:poststelle@reischach-rswrs.schule.bwl.de


 

 

Folgenden Weg beschreiten die 14 Abschlussschüler der Werkrealschule: 
Einige werden die Klasse 10 der Werkrealschule „Schillerschule“ in Tuttlingen 
besuchen, andere gehen auf die 2jährige Berufsfachschule um den mittleren 
Bildungsabschluss zu erreichen 
Die 44 „ehemaligen“ Zehntklässler der Realschule haben sich für diesen Weg 
entschieden: 
12 Schülerinnen und Schüler wechseln auf ein berufliches Gymnasium, 12 haben 
sich für einen weiteren schulischen Weg – im Berufskolleg z. B. – entschieden und 
20 Jugendliche beginnen eine Ausbildung. 
 
 
Firmenpreis für Abschlussschüler 
Zum ersten Mal wurde ein so genannter Firmenpreis vergeben. 
Die Firma Frei Lacke in Döggingen zeichnet Schüler aus, die sowohl im sprachlichen 
als auch im naturwissenschaftlichen Bereich sehr gute Leistungen erbringen. 
In diesem Jahr konnten gleich drei Jugendliche diesen Preis entgegennehmen. 
Alle drei hatten die Noten „sehr gut“ sowohl in Deutsch als auch in Mathematik 
erreicht:  
Nico Butschle Klasse 9 
Alina Kienzle Klasse 10 b       und 
Lara Wittenberg Klasse 10 a 
 
 
Neuer Schulname 
Liebe Eltern, wenn das Regierungspräsidium dem Antrag des Schulträgers zustimmt, 
werden wir bald einen neuen Schulnamen haben. Die Gesamtlehrerkonferenz legte 
der Schulkonferenz, in deren Verantwortung die letzte Entscheidung liegt, einen 
Namensvorschlag vor. Die Schuko stimmte zu und bat den Gemeinderat 
Immendingen um Zustimmung für 

Reischachschule      - Schulverbund -      Immendingen 
 

Der Name ist kurz und bündig. Alle unsere Schülerinnen und Schüler können dann 
sagen: „Ich gehe auf die Reischachschule“.  
Wir brauchen den langen Namen nicht mehr, weil die Anmeldezahlen in der 
Werkrealschule so stabil sind, dass wir noch lange Jahre zwei Schulzweige an 
unserem Schulstandort haben werden. 
 
Brandschutzmaßnahmen 
Sie werden nach den Sommerferien den Flurbereich der Schule nicht mehr 
erkennen. 
Der Schulträger - die Gemeinde Immendingen -  muss den Auflagen folgen, was den 
Brandschutz anbelangt. Deshalb werden in den Sommerferien umfangreiche 
Maßnahmen, bis hin zu baulichen Veränderungen, durchgeführt werden.  
Bitte weisen Sie Ihre Kinder, wenn sie ein Schließfach gemietet haben, auch darauf 
hin, dass sie alles ausräumen und mit nach Hause nehmen. 
 
Hausordnung – Ergänzung  „energy drinks“ 
Die schulischen Gremien haben einer Ergänzung der Hausordnung zugestimmt. 
Ab sofort ist es den Schülerinnen und Schülern untersagt, in der Schule und auf dem 
Schulgelände jedwede Art von so genannten energy drinks zu sich zu nehmen. Wir 
dulden auch keine Getränkedosen mehr. Hinter dieser Entscheidung steht der 
Gesundheits- und der Umweltschutz. 
 
 
 



 

 

 
Groß hilft Klein 
Im Rahmen unseres Sozialcurriculums gibt es ein neues Projekt: 
„Groß hilft Klein“. In den letzten Wochen wurden die 7. Klässler von unserer 
Präventionsbeauftragten Frau Daniela Stoffler geschult, wie sie zum neuen Schuljahr 
den Jüngeren an unserer Schule, insbesondere den neuen 5. Klässlern zur Seite 
stehen können.  
Frau Stoffler investierte außerhalb ihrer Unterrichtsverpflichtung viele Stunden, um 
die soziale und personale Kompetenz der Jugendlichen weiter zu fördern. 
Derzeit gehen die „Bewerbungen“ der 7. Klässler ein, in denen sie ihre Bereitschaft 
Pate zu sein bekräftigen. 
 
Erste-Hilfe-Kurs  
Ziemlich bald zu Beginn des neuen Schuljahres wird es für eine zehnte Klasse der  
Realschule einen Erste-Hilfe-Kurs geben, der so konzipiert ist, dass er auch die 
geforderte Bescheinigung für den Führerschein beinhaltet. 
Leider hatte die Parallelklasse kein Interesse gezeigt. 
 
Olympia ruft – mach mit 
Eine großartige Veranstaltung beendete die Projekttage zum Thema „Olympia ruft –
mach mit“. Alle Projekte wurden in der Sporthalle der gesamten Schulgemeinschaft 
vorgestellt. Es war faszinierend zu sehen, wie viel Kreativität, wie viel sportliche 
Varianten und mit wie viel Energie die Schülerinnen und Schüler bei der Sache 
waren. 
Danke sage ich allen Schülerinnen und Schülern, allen Kolleginnen und Kollegen 
und vielen Experten von außen: 
angefangen von der Lebenshilfe Tuttlingen mit ihren Schützlingen über den 
Fechtclub Immendingen mit Frau Gerda Münch, Herrn Hetzel für das Ringer-Training 
und Frau Schwarz vom DRK Tuttlingen. 
 
Außerschulische Veranstaltungen 
Die letzten Wochen des Schuljahres waren nicht nur geprägt durch Lernen, 
Klassenarbeiten schreiben und der Jagd nach guten Noten. Es blieb auch Zeit für 
einige außerunterrichtliche Veranstaltungen: Hier nenne ich Ihnen, liebe Eltern, 
auszugsweise noch einige Besonderheiten, die seit dem letzten Elternbrief an und 
durch unsere Schule stattgefunden haben. 

 In den Klassen 10 stand ein Jugendoffizier Rede und Antwort zum Thema 
Syrien. Er führte mit ihnen auch ein Planspiel zum Thema durch. 

 Die Prüfungsklasse 9 feierte ihren gelungenen Abschluss mit einer 
einwöchigen Fahrt an den Gardasee, begleitet von Herrn Zimmerlin und Frau 
Kartal. 

 Die Klassen 6a/b der RS erkundete den landwirtschaftlichen Betrieb der 
Familie Preiß in Hattingen mit Frau Sterk und Herrn Wolfmüller.  

 Die Techniker der Klasse 8 RS durften für drei Tage in den 
Ausbildungswerkstätten unseres Kooperationspartners Henke-Sass-Wolf 
arbeiten. 

 Mit Kanus auf der Donau – an drei Tagen paddelte die Klasse 7b der WRS mit 
Herrn Schöllhorn und Frau Schilling im Donautal auf der Donau. 

 Geschichtliches Erinnern ist eine unserer Aufgaben. Alle 9. Klassen der RS 
besuchten das Konzentrationslager in Struthof. Frau Sterk, Frau Manz, Frau 
Metzger und Herr Wolfmüller hatten den Tag vorbereitet und begleiteten die 
Jugendlichen. 

 Ganz im Zeichen der Ökumene besuchten katholische und evangelische 
Schüler aller 9. Klassen eine Moschee in Konstanz. 



 

 

 Die Klasse 9b war drei Tage auf einer erlebnispädagogischen Tour mit 
Kanufahren auf der Donau und Campen. 

 Einen Sporttag der besonderen Art verbrachten unsere Klassen 6a und 5b in 
Spaichingen mit ganz vielen Schülern und Schülerinnen aus anderen 
Schulstandorten. 

 Der Wildpark in Allensbach war Anziehungspunkt für die Klasse 5a der RS mit 
ihren Lehrern Frau Pillat und Herr Kern. 

 Die Klasse 7a der WRS gab mit ihrem Klassenlehrer Herrn Zimmerlin ihrem 
Klassenzimmer einen neuen Anstrich und brachte noch ein wunderschönes 
Motivband an. Herzlichen Dank.  

 Viele Klassen gestalteten für sich am Montag, dem 23. Juli ganz besondere 
Klassenevents. Vom Grillen auf dem Bumbis bis zum Frühstück im 
Klassenzimmer u.v.m. 
 

Auch im kommenden Schuljahr wird es wieder für jede Klasse besondere Highlights 
geben. 
 
Liebe Eltern,  
nach diesem intensiven Schuljahr gibt es sehr viel Anlass – persönlich und im 
Namen der gesamten Schulgemeinschaft -  Danke zu sagen: 
 
dem Schulträger 
Die Gemeinde Immendingen ermöglichte es unserer Schule, die einen oder anderen 
Vorhaben, bei denen auch finanzielle Unterstützung notwendig ist, durchzuführen.  
Dafür sage ich im Namen aller am Schulleben Beteiligten Danke schön. 
Insbesondere sind wir dank dieser Großzügigkeit im digitalen Bereich immer besser 
aufgestellt. 
 
dem Förderverein „Freunde der Reischach-Realschule“ e.V. 
Ich möchte mich bei unserem Förderverein für die mannigfaltige Unterstützung 
bedanken. Er unterstützte dieses Jahr ganz besonders einzelne Klassen bei ihren 
verschiedenen Veranstaltungen. Es wäre zu wünschen, dass sich doch noch mehr 
Eltern finden, die Mitglied werden. Bitte holen Sie Ihr Beitrittsformular einfach im 
Sekretariat in der Schule ab. 
 
unseren Jugendbegleitern 
Herzlichen Dank gehört Frau Wiedermann und Frau Ketterer für ihren Einsatz in 
der Hausaufgabenbetreuung. 
 
unseren Elternvertretern 
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft als Klassenelternvertreter Ansprechpartner für die 
Klassen, die Lehrer und die Schulleitung zu sein. Ein ganz besonderes Dankeschön 
möchte ich unserem Elternbeiratsvorsitzenden Herrn Olcay Uyanik aussprechen. 
 
 

…und… 

ein großes Dankeschön an alle Eltern 
für die gute Zusammenarbeit innerhalb der Schulgemeinschaft. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien nun schöne, erholsame 

Ferien. 
 

 
Ihre Monika Kienzle 


